
LS-Wand

1,00 68
3,00

D8

Bodenaustausch

1:
14 %

1,30
3,38

≥2,5 %≥2,5 %

Wartungsweg auf Dammkrone

Aufbau der Betriebs- und Wartungswege

Vegetationstragdeckschicht

Schotterrasenweg

Schottertragschicht

20 cm

20 cm

40 cm Gesamtdicke

Nutzungskategorie N2 nach FLL

Dicke Material Sorte

0/56

Baustoffgemisch aus 
10% Oberboden und 90% Schotter 2/45
Landschaftsrasenansaat 5 g/m²

50 6
0

 -
 8

0

60 - 80

1:1,5 

1:1,5

5,00

Betriebsweg

6 %

3,50

Betriebsweg

6 %

WÜRZBURG

ca. 1,00

vorh. EW-Einrichtung

LS-Wand

3,00
68 1,00

B7

Bodenaustausch

1:1
ca. 1:2

4,50
4 %

3,38
1,30

≥2,5 %≥2,5 %

Wartungsweg auf Dammkrone

Aufbau der Wartungswege

Bankett mit Asphalt
befestigt

Vegetationstragdeckschicht

Schotterrasenweg

Schottertragschicht

20 cm

20 cm

40 cm Gesamtdicke

Nutzungskategorie N2 nach FLL

Dicke Material Sorte

0/56

Baustoffgemisch aus 
10% Oberboden und 90% Schotter 2/45
Landschaftsrasenansaat 5 g/m²

50

4 %

6
0

 -
 8

0

60 - 80

WÜRZBURG

3,00 68 1,00

G
E

-G
re

n
ze

vo
rh

. 
G

re
n

ze

6 %

2,00 50

vorh. EW-
Einrichtung

bauzeitl. Verbreiterung
(~ 1,25 m) mit

Asphaltaufkantung
Rückbau nach Bau

1:1,5

1:1,5

3,38 1,30

3,50
Betriebsweg

B1 - B5
398+230 - 398+600

Bankett

R
in

ne

398+465 - 398+480
rückseitige Böschungsversteilung bis 1:1,45

≥2,5 %≥2,5 %

6 %

Bodenaustausch

4 %

ggf. Schutzeinrichtung
hinter EW-Einrichtung
(Nothaltemöglichkeit)

Wartungsweg auf Dammkrone

1:
1

Bankettbefestigung:
Bereich B5

           3 cm AB AC 8 D N
         12 cm ATS AC 22 T N
mind. 30 cm FSS 0/45
Bereich B1-B3

Schottertragschichtmaterial 0/32
B1
1,0 m Bodenaustausch,
darunter Schroppen 2/200 einwalzen

Aufbau der Betriebs- und Wartungswege

LS
-W

an
d

Vegetationstragdeckschicht

Schotterrasenweg

Schottertragschicht

20 cm

20 cm

40 cm Gesamtdicke

Nutzungskategorie N2 nach FLL

Dicke Material Sorte

0/56

Baustoffgemisch aus 
10% Oberboden und 90% Schotter 2/45
Landschaftsrasenansaat 5 g/m²

50

In versteilten Bereichen:
Entwässerungsschichten gem. 

geotechnischem Bericht, Anlage 5 erforderlich.

4 %

6
0 

- 
8

0

60 - 80

REGENSBURG

1,00 68 3,00

1:1,5

1:1,5

ca. 2,50

vorh.
öffentlicher Feld- und Waldweg

D1 - D6
398+230 - 398+590

398+305 - 398+340
(Leichtflüssigkeitsabscheider)

rückwärtige Böschungsversteilung
bis 1:1,25 erforderlich

(2,0 m Beckenumgehung)
6 %

1,00 1,50
Bankett

vo
rh

. 
G

re
n

ze

R
in

ne

≥2,5 % ≥2,5 %

Wartungsweg auf Dammkrone

4,68

Bodenaustausch

Bankettbefestigung:
Schottertragschichtmaterial 0/32

ggf. Schutzeinrichtung

vorh. EW-Einrichtung
unter GA-Rinne

vorh. Zulauf 
Leichtflüssigkeits-

abscheider
-  wird verlegt -

1:1

D1 - D2
1,0 m Bodenaustausch
darunter Schroppen 2/200 einwalzen

4 %

Aufbau der Wartungswege

LS
-W

an
d

neuer Zulauf 
Leichtflüssigkeits-

abscheider DN 600

Vegetationstragdeckschicht

Schotterrasenweg

Schottertragschicht

20 cm

20 cm

40 cm Gesamtdicke

Nutzungskategorie N2 nach FLL

Dicke Material Sorte

0/56

Baustoffgemisch aus 
10% Oberboden und 90% Schotter 2/45
Landschaftsrasenansaat 5 g/m²

50

In versteilten Bereichen:
Entwässerungsschichten gem. 

geotechnischem Bericht, Anlage 5 erforderlich.

4 %

6
0 

- 
8

0

60 - 80

WÜRZBURG

3,00 68 1,00

vo
rh

. 
G

re
n

ze

6 %

2,00

vorh. EW-Einrichtung

Betonschutzwand 
h=1,15m hinterfüllt

auf Fundament

LS
-W

an
d

1:1,5

1:1,5

3,38 1,30

C4 - C8
399+065 - 399+980

399+565 - 399+670
autobahnseitige Böschungsversteilung

1:1,25 erforderlich

399+095 - 399+105
399+220 - 399+230
399+390 - 399+400
399+730 - 399+740

autobahnseitige Böschungsversteilung
1:1,4 erforderlich

Bankett

BAB
KabelKabeltrasse

Nutzung der vorhandenen rückwärtigen
Erschließungsstraßen zur Wartung.
Zusätzliche Betriebswege sind nur 

zwischen 399+665 und 399+885 möglich

399+210 - 399+235
rückwärtige Böschungsversteilung

bis 1:1,4 erforderlich

399+255 - 399+300
rückwärtige Böschungsversteilung

bis 1:1,35 erforderlich

399+330 - 399+410
rückwärtige Böschungsversteilung

bis 1:1,3 erforderlich

≥2,5 %≥2,5 %

Wartungsweg auf Dammkrone

Bodenaustausch

4 % Bankettbefestigung:
           3 cm AB AC 8 D N
         12 cm ATS AC 22 T N
mind. 30 cm FSS 0/45

1:
1

Aufbau der Betriebs- und Wartungswege

Vegetationstragdeckschicht

Schotterrasenweg

Schottertragschicht

20 cm

20 cm

40 cm Gesamtdicke

Nutzungskategorie N2 nach FLL

Dicke Material Sorte

0/56

Baustoffgemisch aus 
10% Oberboden und 90% Schotter 2/45
Landschaftsrasenansaat 5 g/m²

50

In versteilten Bereichen:
Entwässerungsschichten gem. 

geotechnischem Bericht, Anlage 5 erforderlich.
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Lärmschutzwall

vorh. Bankett

Mittelstreifen, Achse

vorh. Rinne

ZEICHENERKLÄRUNG

Fernmeldeleitung

Trinkwasserleitung

Gasleitung

E-Leitung

Planung

Versorgungseinrichtungen

Entwässerung

E-Freileitung

Entwässerungsleitung
vorhanden geplant

vorh. Richtungsfahrbahn
mit Fahrstreifenaufteilung

Lärmschutzwand

Gemeindegrenze

Verwaltung

Flurstückgrenze

vorhanden geplant

Schutzgebiete Natur, Landschaft, Wasser

DN 300

Bahnkabeltrasse

Schmutzwasserleitung

Betriebsweg Schotterrasen

BAB-Kabel

geschütztes Biotop

Wasserschutzzone I / II

Wasserschutzzone III

Erwerbsgrenze für andere Baulastträger

Abwasser Druckleitung

Regenwasserleitung

Grunderwerbsgrenze

W I

W III

Lärmschutzwall

vorh. Richtungsfahrbahn
mit Fahrstreifenaufteilung

Lärmschutzwall

Lärmschutzwand

Lärmschutzwall

vorh. Bankett - teilw. befestigt

Beleuchtungskabel

Anrampung mit Rasen-
fugensteinen befestigt
allseitige Einfassung mit Beton TB 8/20

Kontrollschacht d=400
aus Kunststofffertigteilen

Fahrbahnablauf

K4

(F)(K)

Kontrollschacht d=1000
aus Betonfertigteilen

F10

Kontrollschacht d=1200
aus Betonfertigteilen

F12

/FA

Schachtabdeckung
Ø625 Klasse B

/-

Muldenablauf Ø625
(AVUS R)

/R

Schachtabdeckung
Ø400 Klasse B

/-400

UP Kunststofftransportrohr

LP Kunststoffteilsickerrohr

MP Kunststoffmehrzweckrohr

Sb Stahlbetonrohr

Bankett Asphaltbefestigung

Fahrbahn Asphalt

Bankett /Mittelstreifen unbefestigt

Entwässerungsmulde

Kontrollschacht d=600
aus Kunststofffertigteilen

K6

Kontrollschacht d=600
aus Betonfertigteilen

F6

Konus + Deckel neu setzen

Böschungstreppe mit
Austritt aus Granitpflaster
Einfassung mit Beton TB 8/25

Betonschutzwand h=1,15 m hinterfüllt

Wartungsweg Schotterrasen

LWL-Trasse

Detail Böschungssicherung EW-Schacht in Lärmschutzwall
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5,50 Winkelstützwand
H = 1,55m

Beton-
pflaster
25/25/8

Tiefbordstein
T8/20 Beton 4,77

B B

A
A

8 cm Betonpflaster
4 cm Baustoffgemisch
28 cm Frostschutzschicht

Drainage
DN 100

Auslauf mit
Steinwurf sichern

1:1,5 1,85

Betonschacht
DN1000 bzw. DN1200

T=1,5m

1
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5
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1
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5

Fundament
Frostschutz

Schnitte Böschungssicherung Entwässerungsschacht im Lärmschtzwall
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1:1,5

1:1,51:1,5
85 65

Schnitt A-A Schnitt B-B
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Betonfundament d = 0,20 m

Winkelstützwand

4 %
Drainage DN 100

Frostschutz d = 0,30 m

Überstand der
Aufstandsfläche

umlaufend 10 cm

A2-4




